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 ist für Musik-Begeisterte 
konzipiert, die keine oder nur wenig Erfahrung mit dem Klavier-  
oder Keyboard-Spiel haben und es über den Einstieg in das  
einfache Akkordspiel möglichst schnell erlernen möchten.

Die insgesamt dreibändige Schule zeichnet sich durch gut  
verständliche Erklärungen der einzelnen Lernschritte aus.

Noten und ihre Zeitwerte, musikalische Zeichen, Dynamik, 
Artikulation, Tonarten, Intervalle, korrekte Akkordfolgen und  
der Gebrauch der Pedale sind die wesentlichen Inhalte des  
Band 1. Über kurze Vorübungen gelangt man zu klassischen 
Themen, Volksliedern und Spirituals, zu Blues, Popmusik oder 
Ragtime. Dabei wird Wert auf die Bewegungsfreiheit der Hände 
gelegt, sodass bald der volle Umfang der gesamten Tastatur als 
„Spielfeld” genutzt werden kann.

„Alfred´s Klavierschule für Erwachsene“ Band 2 und Band 3 
vervollständigen und intensivieren auf ebenso anschauliche Weise 
die bereits mit Band 1 erarbeiteten Spielfähigkeiten und Kenntnisse.
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63  Ä / Joy to the World
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dIE tonart a-moll
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104  Die gebräuchlichsten Tonarten und  
  deren Hauptdreiklänge
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Halten Sie die rechte Hand so über den Tasten, dass der 1. Finger auf das Mittlere C fällt. 
Lassen Sie die übrigen 4 Finger auf die nächsten 4 Tasten fallen. 
Die Hand bleibt dabei ruhig und entspannt.
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Violinschlüssel: 
für die Töne der RH

warm-up für die rechte hand

rechte hand, C-position

Die fünf Tasten sind: C  D  E  F  G.
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1

Finger:

Klaviernoten werden auf zwei Systemen mit je 5 Linien geschrieben. Sie stehen entweder auf den 
Linien oder in den Zwischenräumen.
Die Noten für die rechte Hand stehen hauptsächlich auf dem oberen System. Das Mittlere C,  
auch c’ oder „eingestrichenes C“ genannt, steht auf einer kleinen Hilfslinie unter dem System.  

Spielen Sie die folgende Übung und benennen Sie dabei die Töne. Wiederholen Sie die Übung, bis 
sie schön und gleichmäßig klingt. Wenn die Noten auf dem System aufwärts steigen, bewegen Sie 
sich auch auf der Tastatur aufwärts (nach rechts).

Die nächste Note D steht 
im Zwischenraum zwischen 
dieser Hilfslinie und der 
untersten Linie des Systems. 
Die nächsthöheren Noten 
stehen immer abwechselnd 
auf einer Linie oder  
im Zwischenraum.
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harmonische Intervalle

rockin’ Intervals
f (FORTE) = LAUT

Intervalle zwischen gleichzeitig erklingenden Tönen nennt man harmonische Intervalle.

Spielen Sie diese harmonischen Sekunden und Terzen und hören Sie dabei gut zu.

LEHRER-STIMME:  (Schüler spielt eine Oktave höher.)
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Track 7

Dt. Text: Tom Pold

Track 8
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*Der stumme Fingerwechsel: Die Taste bleibt während des Fingerwechsels niedergedrückt.
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